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GV 13. Juni 2026 / Restaurant Glishorn, Glis 

 

Traktandenliste: 

 

1. Begrüssung 

 

Der Präsident Jodok Kummer begrüsst die Gäste, insbesondere Ehrenmitglieder, die Mitglieder des OKs des 

Nostalgierennens und auch die Projektgruppe “Instandstellung Skihütte”: 

 

- Bianca Lieb, 

- Thomas Luggen, 

- Reto Zehnder, Entschuldigt 

- Martin Dörig, Entschuldigt 

- Christoph Noll, Entschuldigt 

 

Es sind 27 Mitglieder und 2 Gäste an der GV anwesend, damit erfüllen wir die Statuten, um Abstimmungen 

durchzuführen. 

Folgende Mitglieder haben sich für heute entschuldigt: 

Der Stadtpräsident Bellwald Matthias / der Ehrenpräsident Reto Zehnder und seine Frau Beatrice. / das 

Vorstandsmitglied Hubert Stinger / Die Ehrenmitglieder Imstepf Irma, Imsand Paula, Jaggy Leo und 

Schwestermann Seppo / Die Mitglieder Escher Marcel und Maria, Kummer Yannik und Franziska, Seiler Jimmy, 

Markus und Nicola Dennda, Christoph Noll, Pfaffen Margrit und Martin, Wirthner Josianne.  

 

Vor dem Start der GV mussten bei der Traktandenliste die Jahreszahlen korrigiert werden. Dies wurde von den 

Anwesenden angenommen. 

 

Es wurden keine schriftlichen Anträge an den Vorstand gesandt. 

 

Wir halten eine Gedenkminute für die Mitglieder, welche im vergangenen Vereinsjahr verstorben sind: 

➔ Stinger Sabine, die Frau unseres Vorstandsmitglieds  

➔ Bruna Zehnder, welche jahrelang in Begleitung von Joggo Zehnder an unseren Anlässen aktiv 

mitmachte,  

➔ Beat Schnyder 

➔ Marcel Studer 

➔ Anton Perrig 

➔ Willy Zurbriggen 

 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

 

-  Andreas Reinhard 

 

 

3. Protokoll der ordentlichen GV vom 14. Juni 2025, Malteserkreuz Glis 

 

- Das Protokoll wurde auf der Internetseite des Clubs veröffentlicht. 
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- Niemand hat die Lesung verlangt. Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 

4. Bericht des Präsidenten 

 

Seit der GV im letzten Juni haben wir bis zur heutigen GV folgende Anlässe durchgeführt:  

 

- 1. Augustfeier 

- Holztag bei der Skihütte 

- 3-Königsjass 

- Fondueplausch 

- Nostalgierennen 

 

Die genannten Anlässe sind die Hauptaktivitäten des Vereins, abgesehen vom wunderschönen 

Nostalgierennen, dazu erhält die OK-Präsidentin Esther Schwestermann später noch das Wort. 

Der Präsident bedankte sich bei allen Mitgliedern, welche an unseren Anlässen teilnehmen. Diese Anlässe 

beleben den Verein. 

In diesem Sinne im Namen des Vorstandes ein herzliches Dankeschön, dass die Mitglieder sich auch heute die 

Zeit genommen haben für den Ski- und Schneesport Club Glis. 

 

Der Rückblick auf die letztjährigen Aktivitäten gestaltet sich ähnlich wie im letzten Jahr. 

 

Am 1. August 2026 durften wir den Nationalen Feiertag auf dem Rosswald feiern. Und wie es die Tradition will, 

organisiert unser Verein die 1. Augustfeier. 

Wie immer freuten sich die Einheimischen, Gäste und auch ein paar Mitglieder darüber, dass auf dem Rosswald 

«etwas läuft». An dieser Stelle wird ein besonderer Dank an Herbert Burgener und seiner Familie, sowie Rita 

Fux-Imstepf mit Familie, wie aber auch allen anderen ausgesprochen, welche sich an diesem Tag Zeit nahmen, 

um den Anlass zu organisieren! 

 

Der Holztag fiel in diesem Jahr etwas speziell aus. Am 27. September nahmen wir die Arbeiten für die 

Instandstellung der Terrasse in Angriff. Nachdem im vergangenen Winter eine Übergangslösung vorgenommen 

wurde, entfernten wir an diesem Tag die Waschbetonplatten und den Kies, da wir den Wassereintritt im 

Parterre feststellen mussten. Leider meinte es das Wetter nicht gut mit uns und es lag am Morgen Schnee auf 

der Terrasse. Das Schneetreiben begleitete uns durch den gesamten Tag. Darum ein grosses Dankeschön an all 

jene, welche das Haus Innen in Schuss gebracht haben, aber auch insbesondere jenen, welche dem Wetter 

getrotzt haben … «äs isch wirkli arschchalt und nass gsi». 
 

Nachdem das neue Jahr eingeläutet wurde, trafen sich einige Mitglieder zum alljährlichen 3 Königsjass in der 

Skihütte. Unter der Leitung von Esther Stucky wurde das Jassturnier so organisiert, dass jede Teilnehmerin und 

jeder Teilnehmer mit verschiedenen zugelosten Jasspartnerinnen und Partnern spielen durfte. Auch dieses Jahr 

wurde hart gefightet und die letztjährige Königin liess sich nur von Georg Zuber schlagen, welcher zum neuen 

Jasskönig gekrönt wurde. Dicht gefolgt von Gaby Andres und Beatrice Kummer. Herzliche Gratulation zum 

gelungenen Anlass. Esther Stucky hat uns versprochen, auch im nächsten Jahr 2027 «Tätschmeisterin» zu sein. 

Vielen Danke an dieser Stelle. 

 

Am 14. Februar 2026 kämpften sich wieder verschiedene Mitglieder durch den Schnee bis zu Martin Escher, 

welcher uns im Restaurant Fleschboden zum alljährlichen Fondueplausch erwartete. Nach dem harten Aufstieg 

durch Eis und Schnee durften wir in dem warmen Esssaal eintreten. Kurz nach dem kleinen Apéro genossen wir 

gemeinsam in den Caquelons ein würziges Fondue. Danke an Martin und Eveline, welche uns jedes Jahr in 

ihrem Restaurant verwöhnen. Wie jedes Jahr war auch das Runterlaufen ein besonderer Moment. 

Insbesondere die Spuren der Gäste bei Martin sahen ein bisschen wie Geometrie aus. Es entstanden gerade 

Linien, sprich Spuren, im Schnee, es gab schiefe Linien, oder Halbkreise und es gab dann noch die 

Schlangenlinien. 
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Natürlich war am Jasstag, aber auch am Fondueabend unter anderem ein Thema am Tisch allgegenwärtig: 

Montana. Dieser furchtbare Abend, welche so viele Jugendliche in den Tod gerissen hat.  

Da wir als Besitzer der Skihütte mit der Problematik «Feuerschutz» konfrontiert werden, ist der Vorstand in der 

Pflicht dies zu prüfen, insbesondere der Hüttenwart auf Platz. Die Gemeinde Termen hat uns einige Tage nach 

dem Unglück bereits kontaktiert. In der Folge wurde das Protokoll der letzten Feuerkontrolle aus dem Jahre 

2021 konsultiert, welches wir durch die Gemeinde Termen erhalten haben. Die Gemeinde hat uns dann im 

Januar ein Schreiben zugestellt, wonach der Skiclub für den Brandschutz zuständig ist. Dies ist richtig, als 

Betreiberin der Skihütte stehen wir in der Verantwortung. Andrerseits hat die Gemeinde den gesetzlichen 

Auftrag, zu kontrollieren, ob die Brandschutzbestimmungen eingehalten werden. Dies ist nun für diesen 

Sommer geplant. 

 

Es wird Anpassungen geben, in welcher Form auch immer. (schmale Treppe nach oben, schmale Tür beim 

Esssaal.) 

 

5. Bericht des Hüttenwartes 

 

Der Holztag war ein wunderbarer, kalter Tag. Beim Abdecken der Platten, wurden morsche Balken freigesetzt 

und die Zimmer darunter und oberhalb wurden aus Sicherheitsgründen gesperrt. Die Balken mussten ersetzt 

werden. Dank der schnellen Umsetzung konnte fristgerecht geöffnet werden. 

Die Vermietung lief sehr gut.  Da die Geschirrwaschmaschine kaputt ging, musste eine Occasion - Maschine 

angeschafft werden. Die Auslastung jetzt im Sommer und im Winter ist sehr hoch. Der nächste Winter noch 

besser, als der letzte. Zwei Schulen haben sich bereits wieder angemeldet. 

Die Feuerkontrolle wird zeigen, ob es noch Anpassungen brauchen wird. Die Leute sind sensibler geworden. 

Zurzeit entsprechen wir noch den Vorgaben. Trotzdem wird der Brandschutz uns dieses Jahr beschäftigen. 

Wir werden erst im Anschluss an die Kontrolle durch die Gemeinde über Informationen verfügen, ob weitere 

Massnahmen in der Zukunft getroffen werden müssen. Es kommen Fragen auf im Zusammenhang mit den 

Fluchtwegen, hier vor allem die Treppe im Obergeschoss, Anzahl Personen in den Schlafsäalen und Esssaal und 

andere Themen, welche uns vielleicht heute noch nicht bekannt sind. 

 

Ein grosses Dankeschön geht an Herbert für seinen Bericht und für die Bewirtschaftung. Die Einnahmen, die wir 

generieren sind enorm wichtig für den Skiclub und die Skihütte. 

 

 

6. Bericht Nostalgierennen 2026 

 

Sie überbringt die Grüsse und den Dank für die Mithilfe. Es war ein wunderschöner Tag. Die Kantine lief sehr 

gut. Das Rennen verlief reibungslos. Dank der Sponsoren kann das OK auf gutes Polster zurückgreifen. Die 

Abrechnung konnte zurzeit noch nicht abgeschlossen werden. Der Betrag sollte in derselben Höhe wie im 

letzten Jahr überwiesen werden können, vielleicht auch etwas mehr. Die Revision wird zu einem späteren 

Zeitpunkt durchgeführt. Am Ende des gelungenen Tages endete die Siegerehrung mit einer kleinen 

Überraschung. 

Es wird eine neue Kategorie Retro erstellt, um das Rennen attraktiver zu gestalten. 

 

 

OK Mitglieder sind: 

- Esther Schwestermann, Ok-Präsidentin 

- Rita Fux-Imstepf, Sekretariat 

- Josianne Wirthner, Finanzen 

- Roger Schmid, Technik und Bau 

- Petra Ritz-Zenklusen, Festwirtschaft 

- Rolf Salzmann, Rennleitung 
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Ein grosser Dank geht an die Präsidentin und das OK für die grossartige Arbeit. Für alle Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer war es ein kurzer Tag. Für das OK gehen die Arbeiten nach dem Renntag gleich wieder los. Auch die 

Arbeit für die Sponsorengelder ist gross. Ohne diese Sponsoren könnten wir nicht so ein gutes Resultat 

erzielen. Dieser Tag ist für den Rosswald enorm wichtig. 

 

 

7. Kassabericht 2025 /2026 

 

Im letzten Jahr mussten wir eine Zwischenbilanz präsentieren mit einer Abrechnungszeit von 6 Monaten, da wir 

einen Wechsel des Geschäftsjahres durchführten und nur 6 Monate Abrechnungszeit. Nun können wir eine 

vollständige Jahresrechnung 2025-2026 vorstellen. 

 

Die Mitgliederbeiträge wurden teils bereits im Rahmen der letzten Halbjahresrechnung offengelegt. Dieses 

Geschäftsjahr enthält nun die restlichen eingegangen Beiträge. Für das neue Geschäftsjahr 2026-2027 werden 

die Beiträge nun ordentlich im Anschluss an die GV versandt. 

 

Situation Eingänge am 30.5.2025, in der Halbjahresrechnung2024-2024 ausgewiesen: 

Fr. 2180.- 

 

Eingänge Geschäftsjahr 1.6.2025 bis 30.5.2026, in der Jahresrechnung 2025-2026 ausgewiesen: 

Fr. 2810.-  

 

Somit entsteht ein Gesamtbeitrag von Fr. 4990.- nach Eingang der letztmals einverlangten Beiträge. 

Der Beitrag errechnet sich mit 60.- Fr. pro Person, ausgenommen die befreiten Ehrenmitglieder. Insgesamt 

wären es ca. 83 Mitglieder, nach Streichung der Mitglieder, welche nicht mehr einzahlen oder nicht erreichbar 

sind. 

Die Jahresrechnung präsentiert sich wie folgt: 

Die Zahlen sehen wie folgt aus:  

Einnahmen:41`601 Fr. 

Ausgaben: 27`703.80 Fr. 

Jahresgewinn: 13`897.20 Fr. 

Vermögen: 322`468,91 Fr.  

 

8. Revisorenbericht 

 

Alain Amherd und Marco Schwestermann sind Revisoren sowohl für die Buchhaltung des Ski- und 

Schneesportclubs Glis.  

Marco Schwestermann musste sich für heute entschuldigen. Alain Amherd liest den Revisorenbericht vor. Ihm 

wird einstimmig Décharge erteilt. 

 

Das provisorische Budget wird einstimmig angenommen. Hier sind die Beiträge für Swissski und Skivalais nicht 

mehr enthalten. Falls der Austritt in diesem Jahr nicht vollzogen werden kann, wird dies im nächsten Jahr 

geschehen. Das Budget wird sich dem anpassen müssen. 

 

 

9. Aktivitäten Winter 2026/2027 / Informationen Nostalgierennen 2027 

 

 

Samstag, 1. August 2026 

Nationaler Feiertag, Programm bei Skihütte 
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Samstag, 26. September 2026 

«Holztag» bei der Skihütte, Tagespgrogramm gemäss Herbert 

 

Samstag, 9. Januar 2027 

3-Königsjass in der Rosswald Skihütte, ab 13.00 Uhr 

(bitte Teilnahme vorgängig anmelden) 

 

Samstag, 13. Februar 2027 

Schneeschuhlaufen, Fondueplausch, Rosswald 

(bitte Teilnahme vorgängig anmelden) 

 

Samstag, 20. Februar 2027 

9. Vereinsrennen Brigerbärg 

(Anmeldungen bitte direkt an den SC Brigerbärg) 

https://www.scbrigerberg.ch/events 

 

Samstag, 6. März 2027 

Nostalgierennen, Rosswald  

 

Samstag, 12. Juni 2027 

GV, Glis, 18.00 Uhr 

 
 

 

 

10. Rückmeldung zur Sanierung Terrasse und Folgeschäden 

 

Im letzten Jahr haben wir Euch informiert, dass wir für den Bereich Holz, Fassade und Dach Noll Christoph 

haben, für den Sanitär- und Heizungsbereich Reto Zehnder, Elektrobereich Thomas Luggen. Nach einem regen 

Austausch konnten neu noch folgende Personen für das Projekt gewonnen werden: 

 

- Architektenseits: Bianca Lieb; 

- Mauerwerk, Malerarbeiten: Martin Dörig; 

- Sowie Louis Kronig für Fragen im Zusammenhang mit der Finanzierung. 

 

Zur Terrasse: 

Bei der Ausführung der Arbeiten wurden wir informiert, dass man die Wohnung des Hüttenwarts nicht mehr 

betreten dürfe. In der Holzwand waren die Balken und auch die tragenden Deckenstreben morsch. Da die 

Wohnung bereits anfangs Dezember vermietet wurde, haben wir sofort die Firma Holzbau Noll AG kontaktiert. 

Da deren Auftragsbücher bereits voll waren und wir sofort eine Lösung finden mussten, hat uns Christoph bei 

der Suche nach einer anderen Firma (Vallholz) unterstützt und so konnten diese Arbeiten kurzfristig erledigt 

werden. 

Nach der Instandstellung der Terrasse geht es nun um die Bestandesaufnahme. Rita hat in den 

Vereinsunterlagen, auf Grund der geführten Gespräche, Pläne des Gebäudes und der getätigten Installationen 

gesucht und gefunden. Diese wurden nun durch Bianca Lieb digitalisiert. 

Weitere Schritte sind geplant und wir werden diese Informationen vor der Generalversammlung abgeben. 

Bianca wird die Grundrisse ebenfalls noch digitalisieren und im Sommer wird eine Bestandsaufnahme machen, 

Danach fassen wir zusammen, was umgehend gemacht werden muss und was noch warten kann. 

 

 

11. Mitgliedschaft Swissski und Skivalais 
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Die Kosten betragen (Leistungen gibt es keine mehr): 

 

Beiträge Swissski: ca. 1000.- Fr. pro Jahr 

Beiträge Skivalais ca. 500.- Fr. pro Jahr 

 

Damit wir in der Kündigungsfrist bleiben, hat der Vorstand beschlossen auf ihrer Stufe den Austritt bei Swissski 

und Skivalais anzumelden. 

Die GV hat aber das Recht gegen diesen Entscheid des Vorstandes zu entscheiden. Der Vorstand würde dann 

die Kündigungen «zurückziehen». In diesem Falle müsste man alle Mitglieder mit sämtlichen persönlichen 

Daten anmelden. Dies würde neue Kosten generieren und wir müssten persönliche Daten preisgeben.  

Der Austritt wurde einstimmig genehmigt. 

 

 

12. Mutationen Vereinsmitglieder 

 

Seit dem 1.6.24 - 31.5.25 haben 5 Mitglieder den Austritt eingereicht. 

Seit dem 1.6.2025 bis 31.5.2026 es 40 kamen Personen hinzu, die altersbedingt schon lange nicht mehr aktiv 

waren. Weggezogen sind indes 13 Personen, ohne eine Nachsendeadresse zu hinterlassen. 

Neumitglieder können wir in diesem Vereinsjahr leider keine nachweisen. 

Fünf Mitglieder sind seit der letzten GV verstorben. Alle Mitglieder, welche länger als zwei Jahr nicht eingezahlt 

haben, werden aus den Listen gestrichen. 

 

Auf Anfrage von Rita Fux-Imstepf wird Kurt Biffiger zum Ehrenmitglied ernannt. 

 

 

13. Verschiedenes 

 

➔ Am 15. August 2026 findet neu das «Rosswaldfest» bei der Skihütte statt. 

➔ Wer Zeit zur Mithilfe bei der 1. Augustfeier hat, kann sich umgehend bei Rita Fux-Imstepf melden. 

➔ Der Verein Eintopf führte die GV mit 15 auswärtigen  Rosswaldner und einem Walliser durch. Sie 

waren Mieter des Restaurant Pakrplatz und haben sich jetzt zurückgezogen. Der Verein besteht noch. 

Auch sie wollen die Aktivitäten auf dem Rosswald steigern. Sie möchten bei uns in den Verein 

eintreten. Dies muss allerdings noch verhandelt werden. 

 

 

Andere Wortmeldungen gab es keine. Der Präsident Jodok Kummer bedankte sich bei allen Anwesenden. Frau 

Schwerstemann Esther erhielt für das Geleistete beim Nostalgie Rennen als Dank einen Blumenstrauss. Rolf 

Salzmannverdankt den Vorstand. 

 

Danke an: 

Hüttenpaar Burgener Margot und Herbert 

Rennchef und Webmaster Rolf 

Kassiererin Amandi 

Materialchef Hubi  

bei der Aktuarin Rita, welche wirklich Mädchen für alles ist! 

Essen wird vom Verein offeriert und die erste Runde Getränke der GV auch. Die restlichen Getränke im 

Anschluss werden am Tisch bezahlt. 

 

Die GV wird geschlossen und ein gemütliches Zusammen sein, darf nicht fehlen. 
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Die Sekretärin 

Rita Fux-Imstepf 


